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Nr 123 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

mit Zuſtellung der Lage Tee hen Blätter monatlich
me Ausgabe A r Humoer Blätter Mt 80

v B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

z 20 Pfg pro Zeile auswärtige A 30a h 75 e r 8 Beilagen nach e
ExpeditionHaup

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

General
Freitag 26 Mai 1905

17 Jabrgang

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtkliches Verordunnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 45 000

Hallelche Neueſte Nachrich en
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater illeton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafth

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a

Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraßez Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer numfaſzt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Die Kaiſerin unternahm geſtern in geſchloſſenem Wagen einen Ausflug
nach Biebrich

Der Reichstag nahm den Geſetzentwurf über die Entlaſtung des Reichs
gerichts in dritter Leſung an

e

Prinzeſſin Luiſe von Koburg iſt durch das Gutachten der ärztlichen
Sachverſtändigen für geſund und fähig erklärt ihre Angelegenheiten
ordnungsgemäß zu führen

Die Miſſion des Grafen Andraſſy iſt geſcheitert der Kaiſer erklärte in
den Militärfragen keine Zugeſtändniſſe zu machen

Jn Warſchau ſchleuderte ein Unbekannter eine Bombe gegen den auf
ſeiner Veranda ſitzenden Polizeichef von Siedlce und verwundete ihn
ſchwer drei andere Perſonen wurden leicht verletzt

Bei einer Schlägerei zwiſchen jüdiſchen Arbeitern und arbeitsſcheuem

Geſindel in Warſchau wurden einige Perſonen getötet 20 Sterbende
wurden in Krankenhäuſer gebracht die Zahl der Verwundeten iſt noch
nicht bekannt

In Balu wurde der Gouverneur Fürſt Nakaſchidze durch eine Bombe
getötet ebenſo ein Koſakenoffizier der zufällig vorbeiging

Die Hälfte der Stadt Alatyr darunter das Handelsviertel iſt nieder
gebrannt

Jn Mandeb wurden einige der bei dem letzten Erdbeben von den
Geflüchteten gebauten Hütten vom Blitz getroffen und 23 Perſonen
getötet

Flottenfragen
Halle 25 Mal

Die Kriſis im Deutſchen Flottenverein und die uns den Herbſt bereits
angekündigte Flottenvorlage lenken naturgemäß unſere Aufmerkſamkeit auf

Flottenfragen Aber auch andere Länder ſind mit ſolchen Fragen
ernſtlichſt beſchäftigt vor Allem auch die Vereinigten Staaten die vor
wenigen Jahren noch gar keine irgendwie in Betracht kommende Kriegs

flotte beſaßen inzwiſchen aber ſo große Summen auf den Bau von
Kriegsſchiffen verwendet haben daß die amerikaniſche Flotte binnen kurzem
als die drittſtärkſte in der Welt rangiert und vermutlich bald nur noch
der engliſchen nachſtehen wird Präſident Rooſevelt hat gradezu
den Bau einer den amerikaniſchen Verhältniſſen entſprechenden Kriegsflotte

als die größte patriotiſche Pflicht bezeichnet
Alle Seemächte aber beſchäftigt zur Zeit vorzugsweiſe eine Kardinal

Flottenfrage Wird eine große Seeſchlacht zwiſchen der japaniſchen
und der ruſſiſchen Flotte ſtattfinden und was wird ſie lehren
Dieſe Seeſchlacht von der man noch nicht einmal weiß ob ſie überhaupt
ſtattfinden wird dürfte nämlich nicht nur den oſtaſiatiſchen Krieg ent

ſcheiden ſondern auch eine Reihe von Flottenfragen beantworten und von

dieſer Antwort wird die Beſchaffenheit der künftigen Kriegsmarinen ab
hängen Bis jetzt herrſcht über die aus dem oſtaſiatiſchen Kriege von den
Marineverwaltungen zu ziehenden Lehren eben weil eine eigentliche See
ſchlacht großen Styls noch nicht ſtattgefunden hat die denkbar größte
Meinungsverſchiedenheit

Präſident Rooſevelt behauptet der oſtaſiatiſche Krieg habe gelehrt daß

das Hauptgewicht für jede Flotte auf die großen Schlachtſchiffe zu
legen ſei Zu ganz entgegengeſetztem Schluſſe gelangt Kapitänleutnant a D
Ruſt in ſeiner vor Kurzem erſchienenen Schrift Marineſorgen Er
ſagt Die ſchweren Verluſte der Gegner im Oſten ſind Torpedos und
Minen auf Rechnung zu ſetzen und es ſei daher unzweifelhaft daß neben
den Torpedos auch die Minen im Zukunftskriege eine wich Rolle
ſpielen werden Den Nickelſtahlfeſtungen mit ihren Türmen und Kaſe
matten droht die Vernichtung in anderer Geſtalt als durch die ſchweren
Schiffskanonen und keine Panzerungen können ſie davor ſchützen Mit
den ſtolzen Linienſchiffgeſchwadern der Dreidecker und Zweidecker iſt auch
ihre Taktik verſchwunden und wehe denen deren Phantaſie vergangene
Zeiten und nie wiederkehrende Zeiten aufwecken möchte Und wenn man

in jenen Jdeen befangen ein Rieſengebäude ſelbſt aufführen würde es
würde durch die Tatſachen wie ein Kartenhaus zuſammengeworfen

Der Verfaſſer meint der Geſchwaderkampf auf hoher See werde wahr
ſcheinlich niemals mehr ſtattſinden und dennoch ſei auf dieſen unſer Flotten

programm zugeſchnitten Er fordert den Bau ſchwerfälliger Linienſchiffe
einzuſtellen dafür ſchnelle Panzerkreuzer zu bauen Forderungen für
geſchützte Kreuzer abzulehnen und den Bau von Hochſeetorpedobooten

und Unterſeebooten zu beſchleunigen

Wir können als Laien natürlich nicht Stellung nehmen für die eine oder

für die andere Anſicht Wahrſcheinlich ſind die Fachmänner auch noch
nicht einig über das Richtige Dagegen ſcheint uns
Forderung die zu ſein angeſichts der aapiden und gar nicht

Fortſchritte auf Kriegsmaritimem Gebiete nicht allzuwelt ausſchauende
Flottenpläne feſtzulegen und ſich an ſie zu klammern

Politiſye leberſicht
Deutſches Reich

Verlin 24 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
heute früh einen Spazierritt Um 111 Uhr empfing der Kaiſer den
Fürſten Salm und hörte ſpäter den Vortrag des Chefs des Marine
tabinetts Admirals v Senden Bibran welcher heute morgen hier ein
getroffen iſt Nachmittags begaben ſich beide Majeſtäten nach Biebrich
Die Kaiſerin fuhr in einem geſchloſſenen Wagen der Kaiſer in ſemem
Automobil Die Majeſtäten machten einen Spaziergang im Garten des
Biebricher Schloſſes Die Kaiſerin kehrte darauf nach Wiesbaden zurück
während der Kaiſer noch die neue Oranier Gedächtsntskirche in Biebrich
beſichtigte und dann im Automobil hierher zurückkehrte Abends wohnte
der Kaiſer im Königlichen Theater der Vorſtellung von Guſtav Kadel

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages ſtellte
den Bericht über die Wahl des Abg Scherre Rp 6 Merſeburg feſt
und beendete ſodann die Prüfung der Wahl des Abg Held 6 Han
nover utl durch den Beſchluß Beweiserhebungen über die behaupteten
Unregelmäßigkeiten und Proteſtpunkte auſtellen zu laſſen Die Prüfungen
der Wahl des Abg Rettig im erſten Wahltreiſe Mecklenburg Schwerin
Hagenow Grevesmühlen haben zu der Klärung der Gültigkeit der Wahl
dieſes konſervatwen Abgeordneten geführt Er erhielt in der engern Wahl
8975 Stimmen gegen die 7337 Stimmen des Sozialdemokraten Bartels
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Die Prüfung der Wahl des antiſemitiſchen Abg Zimmermann im
20 ſächſiſchen Wahlkreiſe Marienberg wurde nicht zu Ende geführt Er
wurde bekanntlich in der Nachwahl für den verſtorbenen Sozialdemokraten
Roſenow gewählt Morgen wird die Prüſung fortgeſeßt

Die Budgetkommiſſion des Reichstages nahm am Mittwoch
den letzten Teil des 5 11 des Penſionsgeſetzes an welcher beſagt Ver
urſacht eine der vorſtehend angegebenen Gejundheitsſchädigungen dauerndes
Krankenlager oder Geiſteskrankgeit ſo kann mit Genehmigung der oberſien
Militärverwaltungsbehörde d Kontingentes die Verſtümmelungszulage
bis 1800 Mark erhöht werden Ferner wurde S 12 Kriegszulage und
s 13 Alterszulage angenommen Bei der weiteren Beratung des
Penſionsgeſetzes wurden die z 14 bis 17 Berechnung der Dienſtzeit
ferner 5 18 mit kleinen Aenderungen angenommen

Der Reichstag vertagt ſich möglicherweiſe ſchon am Sonn
abend ſpäteſtens aber am Mittwoch lommender Woche bis zum Oktober
Auf eine Erledigung der Militärpenſionsgeſetze vor der Vertagung
hat die Regierung verzichtet dagegen ſoll die Verabſchiedung der
Börſengeſetznovelle noch in dieſer Seſſion erſolgen Der Kommiſſionsbericht
über die genannte Novelle iſt dem Reichstage zugegangen Er umfaßt
nicht weniger als 88 Druckſeiten Die Novelle zum Milirärpenſionsgeſetz
befindet ſich dagegen noch in der Kommiſſion

Das Abgeordnetenhaus erklärte zunächſt nach kurzer Diskuſſion
entgegen einem Antrage des Zentrums die Wahl der Abgg Jungham
und Dr Voltz im Wahlkreiſe Beuthen Tarnowitz für giltig
Sodann wurde nach längerer Diskuſſion gemäß dem Antrage der Budget
kommiſſion Antrag Aronſohn und Genoſſen der Anſiedlungs
kommiſſion für Weſtpreußen und Poſen kaufmänniſch gebildete
Hilfskräfte in Regierungsratſtellen beizuordnen abgelehnt dagegen der
Annag der Budgetkommiſſion angenommen die Staatsregierung zu er
ſuchen dahin zu wirken daß ſeitens der Anſiedlungskommiſſion Waren
häuſer und handwerkliche nicht gefördert werden Darauf
wurden ohne Diskuſſion zahlreiche Petitionsberichte zu denen Redner
nicht waren gemäß den Kommiſſionsanträgen erledigt Es
folgie eine längere Auseinanderſetzung über den Bericht der Handels und
Gewerbekommiſſion und die Petition des Verbandes der Handelsgärtner
Deutſchlands die Gärtnereien und Baumſchulen zur Gewerbeſteuer
nux inſoweit als ein gewerbsuäßiger Vertauf fremder Erzeugniſſe betrieben

wird heranzu ziehen Die i und Hammer konſ be
arntragten unter laugerer Begründung nainenklich mit den Erſahrungen
der Handelsgärtnereien und des Baumſchulenbetricbes in der Umgegend
von Berlin dieſe Petition der Regierung zur Berückſichtigung zu über

Dieſer Antrag wurde von dem Abg Dr Heiſig Ztr unterſtützt
während der Kommiſſar des Finanzminiſters in wiederholten Ausführungen
darauf hinwies daß ein Bedürfnis zur Aenderung der Gewerbeſteuer nicht
vorliege etwaigen Beſchwerden vielmehr ſicher im geordneten Rechtsmittel
zuge durch Obererwaltungsgericht abgeholfen werden würde Das
Haus nahm mit erheblicher Mehrheit den Antrag auf Berückſichtigung an
und ſodann bis Freitag 11 Uyr Dritte Leſung der Berg

Stilllegungsgeſ

General des 10 Armeekorps
berichten den Sozialiſtenführer

ihm Beſchwerden über Soldaten
91 Jnfanterieregiment übergab Die militäriſche
eingeleitet worden ſein

W vGloßbetriebe

pt ogemeldet

welſen

vertagte ſich
arbeiternovelle zweite Leſung des eßes

Der kommandierende
empfing wie oldenburgiſche Blätter
Heitmann aus Oldenburg der
mißhandlungen im
Unterſuchung ſoll ſofort

Aus Deutſch Südweſtafrika wird weiter amtlich gemeldet
Der Bethanierhäuptling Cornelius hat ſeine Flucht in Richtung der
Kleinen Kärasberge fortgeſetzt und haben ihm Major Täubler und

Koppy auf der Verfolgung weiteres Vieh abgenommen
Am 12 Mai gelang es der Erſatzkompagnie 1a den Herero
tapitän Andreas den ſie vom Nuuibeb Gebirge nach dem Kuiſebtal
gedrängt in der lgung etwa bei Hudaob zum Kampfe zu
ſtellen und zu ſchlagen Die Verfolgung wird von verſchiedenen Seiten
fortgeſetzt

Gegen die Berliner Poſtunterbeamten hatte Abgeordneter
v Bodelſchwingh im preußiſchen Abgeordnetenhauſe den Vorwurf
erhoben daß ſie Sozialdemokraten ſeien Eines Beſſeren belehrt

1 5halle Verfſol niß

nahm v B alsbald ſeine Behauptung mit Bedauern zurück Gleichwohl

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

Nachdruck verboten

Er hat etwas ſehr Ausländiſches ſagten die Nachbarn
von dem jungen Maler der ſich vor einigen Jahren in dem
Atelier des Manſardenſtockes eines der letzten Vorſtadthäuſer
von Berlin mit Staffelei Farbekaſten und einigen Leinwand
rollen eingefunden hatte

Weder Schild noch Karte nannte an der Tür des Ateliers
ſeinen Namen man erfuhr nur daß er Dagobert heiße nur
Dagobert ohne Vornamen wenn dies nicht eben ſein Vorname
war den er als Künſtler führte und den hatten Leute aus der
Straße die ſich viel im Jnnern der Stadt bewegten ſchon
Unter den Linden an einem Schaufenſter mit recht vertrackter
Schriſt in der Ecke einiger flotter kleiner Oelgemälde geleſen

Die Mädchen der Straße kümmerten ſich am meiſten um
ihn denn er war ein hübſcher Burſche kaum zwanzig und einige
Jahre alt friſch elaſtiſch von geſchmeidiger Geſtalt keckem
etwas gebräuntem Antlitz ſchwärmeriſch braungelben Augen
dunklem gewelltem Haar und einer genialen zugleich ariſto
kratiſchen Haltung obgleich er doch nur ein Maler war der
aus Welſch Tirol hierher gekommen ſein ſollte um ſeine Studien
an der Akademie zu vollenden

Er kam des Morgens in ſein Atelier wenn ihm das Tages
licht günſtig blieb Wochen lang aus wenn ihm Licht und Luſt
fehlten zog im Herbſt mit den Schwalben fort und erſchien
erſt gegen Frühjahr wieder Beſuche empfing er nur in ſeiner
Wohnung im Jnnern der Stadt die niemand kannte Hier
draußen fragte niemand nach ihm die Nachbarn aber wollten
ihm auf den Promenaden in vornehmer Geſellſchaft begegnet
ſein und deshalb machte ſich die Anſicht geltend er ſei vermögend
und habe es nicht nötig Mehr als den Nachbarn war er den
Bewohnern des kleinen Hauſes ein Gegenſtand der Neugier
der Witwe Wallenthin nämlich die den erſten Stock und

dem emeritierten Pfarrer Behrend der als Witwer die obere
Etage inne hatte und mit der erſteren im engſten freund
ſchaftlichen Verkehr lebte

Behrend hielt ſich für einen Menſchenkenner und er hatte den
jungen Mann in der Stadt mit jungen Leuten zuſammen geſehen
die ihm nicht die beſten Sitten zu haben ſchienen und warnte
Frau Wallenthin denn er wollte bemerkt haben daß er Zia wenn
er ihr im Hauſe begegne mit eigentümlicher Aufmerkſamkeit
betrachte Zia ſei zwar noch ein Kind aber deshalb um ſo mehr
zu hüten

Das war für die Witwe Aufforderung genug dem Maler
von Anfang an Mißtrauen zu zeigen und lange war ihm
deshalb ihre Tür verſchloſſen geblieben während er nach des
Pfarrers Urteil ein Zigeunerleben führte um das ſich niemand
kümmern müſſe

Aber Zia wuchs heran ſie war jetzt ſechzehn Jahre alt und
beide Frau Wallenthin und der Pfarrer wurden durch die Zeit
und die Verhältniſſe vor die Frage geſtellt was denn aus dem
Mädchen werden ſolle

Zia oder eigentlich Lucia war nämlich der ehrenwerten
Witwe vor elf Jahren zur Erziehung übergeben worden Sie
war eine anmutige ſchlanke Geſtalt freilich noch unfertig in
ihrem Wuchſe ihr Geſicht war in ſeiner Färbung leicht ange
haucht wie von Sonnenſchein das hellbraune Haar lockte ſich
über einer klaren kecken Stirn ihre braunen Augen ſchauten
gern grübelnd und ſinnig oft aber auch trotzig und unzufrieden
über dem lebhaft geflügelten Näschen wenn ſie ſich allein
wußte Sie war karg und zurückhaltend im Umgange je älter
ſie wurde und vermied nach und nach den Verkehr mit den
bisherigen Geſpielinnen weil ſie über ſich ſelbſt z denken
begann in der Ueberzeugung daß andere deren Schuldigkei
das war es verſäumten Und dies beſtimmte ſie auch dem
jungen Maler ein ganz anderes Geſicht zu zeigen wenn ſie
ihm begegnete

Wer er eigentlich war der junge Fremdling mit dem ſonder

e WW 2
baren Namen das kümmerte niemand mehr ſeit man ſich an ihn
gewöhnt aber wer ſie war die Frage glaubte ſie allgemach
wie in anderer ſo auch in ſeiner Miene zu leſen und das ver
letzte ſie

Dieſer Dagobert war eigentlich ſchon auf dem Wege ein be
rühmter Mann zu werden Man ſprach in den Zeitungen
von ſeinen Bildern der Pfarrer ſelbſt las ihnen abends davon
vor und die Bilder mußten im Hauſe doppelt intereſſant ſein
weil ſie ja oben im Atelier gemalt waren Nur aus dieſem
Grunde ſuchte auch Zia eine Gelegenheit in die Stadt zu kommen
und die Bilder am Fenſter zu ſehen aber ſie mit ihrem kind
lichen Sinn fand keinen Geſchmack an ihnen Was das für
wildes HZeug war Ganz Aehnliches hatte ſie ſchon in

ſeiner Studienmappe geſehen als er vor einiger Zeit einmal
von ſeinen Ausflügen recht verwahrloſt in ſeiner Toilette zu
rückgekehrt war und die Erlaubnis erhalten hatte bei Frau
Wallenthin mit dieſer Mappe einzutreten Wo mußte er ſich
umhergetrieben haben denn da hatte er auf den loſen Blättern
Szenen aus ſchmutzigen Dorfkneipen und ländlichen Tanzſälen
betrunkene Knechte abſchreckende Studienköpfe von Strolchen
mit blutrünſtigen Geſichtern Schlägereien und andere brutale
Momente und dazwiſchen wieder die lieblichſten Naturanſichten
Raſenplätze mit anmutigen Mädchengeſtalten c Das junge
Herz fürchtete ſich vor dieſen wüſten Szenen und zugleich vor
dem Schöpfer von dergleichen

Er habe gar keine Angehörigen mehr auf der Welt ſeit ſeine
gute Mutter tot hatte er bei dieſer Gelegenheit erzählt um
ihn kümmere ſich niemand mehr Und dabei hatte er Zia ſo
ſonderbar angeſchaut als wolle er ihr ſagen Armes Kind Du
ſtehſt ja auch allein unter fremden Leuten und ſeitdem ging
ihr die Frage nicht mehr aus dem Kopfe

Sie hatte bisher nicht den Mut gehabt von Frau Wallenthin
oder dem Pfarrer Auskunft zu begehren der ſchon ſeit ſie im
Hauſe mit der erſteren nachbarlich verkehrte freiwillig ihren
Unterricht übernommen hatte und alles was ſie betraf wiſſen
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DOeile 2 Freitag Wenerut uzelger fur Halle Uno ven Saalkreis 26 Mai Nr 125hat der über 6000 Mitglieder zählende Berliner Bezirksverein der Poſt
unterbeamten Stellung zu der Angelegenheit genommen Es wurde nach
drücklich betont daß die Berliner Poſtunterbeamten allezeit treu zu Kaiſer
und Reich geſtanden haben und auch in Zukunft ſtehen werden

Der deutſch öſtreichiſche Eiſenbahnverband hat bei der
Eiſenbahndirektion in Trieſt unter dem Vorſitz des Eiſenbahndirektions
präſidenten Hermann Beratungen begonnen die zwei bis drei Tage
dauern dürften Verhandlungsgegenſtand ſind die Tarifbeziehungen
wiſchen Oeſtreich Preußen Sachſen und Bayern

Ungültigkeitserklärung von Taufen Der Senat in
Bremen hat dem dortigen Prediger Mauritz mitgeteilt daß er alle
von dieſem ſeit fünf Jahren vollzogenen Taufen für ungültig
erklärt habe weil er bei den Taufen eine Formel gebraucht habe die
von der üblichen Formel abweiche Mauritz hat ſeit einer Reihe von
Jahren bei Taufen eine Formel gebraucht die in den Worten mehr dem
freigerichteten Standpunkt den er ſonſt vertritt entſpricht als die von
anderen Predigern benutzte Taufformel Es wird behauptet er habe zu
weilen ſogar ohne Waſſer getauft Das iſt alles ſchon ſeit längerer Zeit
bekannt und einige mit den kirchlichen Behörden in Preußen in Fühlung
ſtehende Organe hatten wiederholt gedroht daß die von Mauritz voll
zogenen kirchlichen Handlungen in Preußen keine Anerkennung finden
würden daß alſo den von ihm getauften Kindern in Preußen beiſpiels
weiſe die Konfirmation verweigert werden würde Dieſen Wink verſtand
man in Bremen und 30 orthodoxe Prediger richteten im Anfang dieſes
Jahres eine Eingabe an den Senat worin eine Unterſuchung gegen
Mauritz wegen der von ihm bei Taufen gebrauchten Taufformel gefordert
wurde Mauritz erklärte er habe bei ſeinem Amtsantritte keine ſeſt vor
geſchriebene Formel vorgefunden und habe ſich berechtigt gehalten eine
eigene Formel zu gebrauchen um ſo mehr als ſeine Gemeinde daran
keinen Anſtoß genommen habe Es heißt alle von Mauritz getauften
Kinder ſollten auf einmal vom Paſtor primarius des Domes rite getauft
werden Unter den Anhängern von Mauritz herrſcht darüber große Er
regung Geſtern abend haben ſich über 1500 Kurcchenmitglieder durch ein
Zirkular zum Austritt aus der Landeskirche verpflichtet wenn dieſe Ver
fügung nicht zurückgezogen wird

Hamburg 24 Mai Die Bürgerſchaft begann heute die Beratung
der Senatsvorlage betreffend Aenderung des Wahlrechts zur Bürger
ſchaft Die Bürgerſchaftsmitglieder waren faſt vollzählig erſchienen die
für das Publikum beſtimmten Tribünen waren dicht beſetzt Nachdem
Senator O Swald die Vorlage begründet hatte und mehrere Redner fſür
andere Redner gegen ſie geſprochen hatten wurde die Weiterberatung auf
Montag vertagt Für die Generaldiskuſſion ſind noch 17 Redner ein
geſchrieben

München 24 Mai Taufe eines bayeriſchen Prinzen
Heute nachmittag fand die Taufe des jüngſten Sohnes des Prinzen
Rupprecht ſtatt Der junge Prinz erhielt den Namen Albrecht Luitpold
Ferdinand Michael Als Taufpate fungierte Prinz Albert von Belgien
Die kirchliche Handlung vollzog Erzbiſchof Dr v Stein

Oeſtreich Ungarn
Zur Miniſterkriſis in Ungarn

Wien 24 Mai Der Kaiſer hat heute um 11 Uhr den Grafen
Julius Andraſſy in Audienz empfangen Die Audienz währte

Stunden Graf Julius Andraſſy entwickelte gemäß den letzten Be
ſchlüſſen des leitenden Ausſchuſſes das Programm der Koalition auf
grund deſſen eine Kabinetisbildung aus den Reihen der Majorität erfolgen
könnte Die Audienz ergab daß keine Beſſerung des gegenſätz
lichen Standpunktes in der Armeefrage eingetreten iſt Die Lage iſt
unverändert dieſelbe geblieben die ſie ſeit Monaten geweſen Graf An
draſſy verläßt heute nachmittag 3 Uhr Wien und wird dem leitenden Aus
ſchuſſe über den Verlauf der Audienz berichten Das Kabinett Tisza muß
da über ſeine Erſetzung bisher kein endgiltiger Beſchluß gefaßt iſt die in
terimiſtiſche Geſchäftsführung noch kurze Zeit fortſetzen

Frankreich
Das ärztliche Gutachten über Prinzeſſin Luiſe von Koburg

Paris 25 Mai Nach jechsmonatiger Beobachtung haben geſtern
die Sachverſtändigen des Gerichts ihr Gutachten über den geiſtigen Ge
ſundheitszuſtand der Prinzeſſin Luiſe von Koburg abgegeben Es waren
zwei Fragen vorgelegt worden Jſt die Prinzeſſin Luiſe geſund und

Vermag die Prinzeſſin ihre Angelegenheiten ordnungsgemäß
u führen Beide Fragen wurden von den Sachverſtändigen ohne EinSinn und in voller Uebereinſtimmung bejaht ſo daß die Eventual

rage ob die Prinzeſſin der Jnternierung in einer Heilanſtalt bedürfe
entfiel Das Gutachten wird auf diplomatiſchem Wege nach Wien geſandt
werden wo vom Wiener Oberhofmeiſteramte die weiteren Schritte bezüglich
der Aufhebung der Kuratel getan werden

Orient
Die Kriſis in Serbien

Belgrad 24 Mai Die Verhandlungen des Miniſterpräſidenten
Paſitſch mit Ziokovitſch ſind reſultatlos verlaufen da ſich letzterer ebenfalls
ſür die Auflöſung der Skuptſchina ausſprach Paſitſch erſtattete dem
Könige hierüber Bericht welcher die Vertreter beider radikaler Flügel
aufforderte die Bildung eines Koalitionskabinetts zur Durchführung der
Neuwahlen zu verſuchen Da ſich jedoch beide Klubs gegen jedwede
Koalition ausgeſprochen haben iſt für das Gelingen des Verſuches geringe
Ausſicht vorhanden Nachdem ſich nunmehr der König auch für die Auf
löſung entſchieden hat wird entweder das gegenwärtige oder ein Geſchäfts
miniſterium die Wahlen leiten

Rußland
Die innere Lage

Petersburg 24 Mai Das Miniſterkomitee ſprach ſich in ſeiner
geſtrigen Sitzung für die Zulaſſung des Deutſchen als Unterrichts

ſprache an den baltiſchen Privatmittelſchulen aus Die Zöglinge
dieſer Schulen werden bevor ſie die den Abſolventen der Mittelſchulen
zuſtehenden Rechte erhalten eine Prüfung in der ruſſiſchen Sprache zu
beſtehen haben Damit wird ein Zuſtand wiederhergeſtellt deſſen Auf
hebung ſeinerzeit die deutſche Bevölkerung aufs äußerſte erbittert hat
Nachdem den Polen vor wenigen Tagen dieſelben Zugeſtändniſſe gemacht
worden ſind wäre es ſehr unbillig von der Regierung geweſen ſie den
Deutſchen zu verweigern

Warſchau 24 Mai Jn der Stadt Siedlee wurde den
es KlubPolizeimeiſter eine Bombe geworfen als er gerade im Garten

lokals ſaß Der Polizeimeiſter ſelbſt wurde ſchwer drei andere Perſonen
leicht verwundet Von dem Täter fehlt bisher jede Spur Am Aufkommen
des Polizeimeiſters wird gezweifelt Der Bevölkerung hat ſich eine große
Panik bemächtigt Wie verlautet ſollen am Montag in Siedlce neuer
dings blutige Exzeſſe gegen die Juden ſtattgefunden haben Heute abend
hat auf einigen Straßen in der Nähe der Marſchalkowskaſtraße eine blutige
Schlägerei zwiſchen jüdiſchen Arbeitern und arbeitsſcheuem Ge
ſindel ſtattgefunden wobei durch Schüſſe und Meſſerſtiche einige Per
ſonen getötet und mehrere verwundet wurden Die Schlägereien dehnten
ſich auch auf andere Straßen aus und dauerten bis Mitternacht
20 Sterbende wurden in die Krankenhäuſer gebracht Die Zahl
der Verwundeten iſt noch nicht bekannt Die Schlägereien ſind dadurch
entſtanden daß der beſſere Teil der jüdiſchen Bevölkerung das arbeitsſcheue
jüdiſche Geſindel durch das ſie ſich kompromittiert fühlten ausrotten
wollten

Baku 24 Mai Heute nachmittag 3 Uhr wurde der Gouverneur
Fürſt Nakaſchidze durch eine Bombe getötet ebenſo ein Koſakenoffizier der
zufällig vorbeiging Der Kutſcher wurde verwundet

Amerika
Staatliche Regelung des Eiſenbahnweſens Monroe Doktrin

Columbus Ohio 24 Mai Kriegsſekretär Taft gab heut
in einer Rede die er hier im republikaniſchen Konvent hielt dem Ver
trauen Ausdruck daß der Kongreß der Forderung des Volkes nach einer
ſtaatlichen Regelung des Eiſenbahnweſens Folge geben werde
Taft ertlärte weiter Präſident Rooſevelt beſtehe darauf daß die Ver
einigten Staaten bei der Regelung von Streitfragen zwiſchen anderen
Völkern eingreifen müßten ſobald die Monroe Doktrin in Frage komme
Die Vereinigten Staaten dürften ebenſo billigerweiſe beanſpruchen bei den
neuen Fragen die ſich im fernen Oſten erhoben hätten gehört zu werden
als Beſitzer der Philippinen und auf Grund ihres wachſenden Handels in
Oſtaſien Hinſichtlich der Meldung über ungerechtfertigte Beſchlagnahme
amerikaniſchen Eigentums in Venezuela erklärte Taft die Regierung warte
nur auf den Wiederzuſammentritt des Kongreſſes um die Tatſachen ſeiner
Beratung zu unterbreiten

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

General Linewitſch telegraphiert unter dem 23 Mai Als eine
unſerer Abteilungen am 21 Mai gegen die Station Tſchantufu vor
rückte wurde ſie von feindlichem Gewehrfeuer aus den Schützengräben auf
den Höhen im Norden der Station empfangen Als unſere Abteilung
zum Angriff vorging räumten die Japaner die Schützengräben

Aus Tokio wird amtlich gemeldet Am Nachmittag des 21 Mai
griffen ein Bataillon ruſſiſcher Jnfanterie und ſechs Schwadronen Kavallerie
die nördliche Anhöhe von Chinyangpao 10 Meilen nördlich von
Weiyuanpaomen an wurden aber zurückgeſchlagen Am Morgen des
22 Mai gingen ein Bataillon Infanterie und drei Abteilungen Kavallerie
auf den Straßen von Kirin und Taolu gegen Chienchentzu vor Eine
Kompagnie Infanterie erreichte die Anhöhe weſtlich vom Dorf Wir trieben
beide Abteilungen zurück Die feindliche Kavallerie auf dem rechten Ufer
des Liaoho begann am Morgen des 22 Mai ſich zurückzuziehen Nach
mittags um 5 Uhr ſtand der Feind ſüdlich von Talun welches 17 Meilen
weſtlich von Fakumen liegt Jm übrigen iſt die Lage mit Ausnahme
kleiner Zuſammenſtöße unverändert

Daily Telegraph meldet aus Tokio Wie hier bekannt geworden iſt
unternimmt der ruſſiſche Panzerkreuzer Gromoboi öfters Fahrten
außerhalb des Hafens von Wladiwoſtok und befindet ſich auch jetzt wieder
außerhalbDemſelben Slatte wird über Schanghai berichtet daß mehr als 20

große und kleine Dampfer in Port Arthur bereits wieder flottgemacht
worden ſeien und daß man glaube daß alle Kriegsſchiffe auch die
Sebaſtopol wieder gebrauchsfähig gemacht werden könnten

Aus Privatbriefen aus der Mandſchurei gibt der Warſchauer
Korreſpondent der Weſtminiſter Gazette folgende Mitteilungen eines
Offiziers wieder Dank unſerem neuen Befehlshaber hat ſich jetzt hier alles
geändert und ſelbſt Beſtechungen verſchaffen den reichen Offizieren keine
Vorteile mehr Es iſt nicht mehr erlaubt wie früher zu tafehln wir
müſſen uns jetzt mit einfachem Eſſen begnügen Alle Köche ſind in Ver
zweifelung da aber General Linewitſch ſelbſt nur wenig beſſer ißt als ſein
Denſchik Ordonnanz ſo hilft alles nichts dagegen Selbſt ſeine Generale
haben ſich zu erinnern daß ſie im Krieg ſind Jhre Salonwagen ſind in
Hoſpitale für die Verwundeten verwandelt worden und ſie ſelbſt müſſen
gewöhnliche Wagen benutzen und in Hütten wohnen Es war hier all
gemein bekannt daß jeder Offizier der den Aerztekommiſſionen einiges Geld
zahlte einen Dienſtuntauglichteits Schein für die Rückkehr in die Heimat
bekommen konnte Kuropatkin kümmerte ſich um dieſe Sache nicht
Linewitſch jedoch faßte einen Porutſchik Leutnant ab gerade als dieſer
von Charbin nach Moskau abreiſen wollte und ließ ihn von einem anderen
Arzt unterſuchen Der Arzt erklärte der Leutnant ſei ſo geſund wie eine
Pauke Schickt den Hundeſohn zu ſeinem Regiment zurück befahl Line
witſch und hängt die Aerzte die dieſen Schein ausſtellten damit die
ganze Armee weiß was denen bevorſteht die ſich ihrer Pflicht entziehen
wollen Jch will keine ſchwindelnden Trinkgeldſchnapper in meinem Lager
haben Niemand nennt ihn Batuſchka Väterchen wie wir Kuropatkin

mußte aber ſie wollte dieſen Mut endlich haben Darüber
war wieder einmal der Herbſt gekommen und der junge Künſtler
nach Rom gezogen Sie brauchte jetzt nicht mehr hinter dem
Vorhange zu ſtehen und acht zu geben ob er zu ihrem Fenſter
heraufſchaue ob er wirklich der Zigeuner ſei als welchen der
Pfarrer ihn hinſtellte und doch vermißte ſie ihn

Auch der Winter verfloß ihr recht trübſelig Sie hatte keine
Luſt mehr am Lernen Was nützt es mir wenn ich alles
weiß nur das eine nicht rief ſie oft Jch werde älter und
älter und bleibe niemandes Kind Es iſt als fürchte man ſich
mir die Wahrheit zu ſagen Aber ek mein alter Papa Lübke
mein Wohltäter durch den mein Unterhalt bezahlt wird er
wird mir endlich alles ſagen wenn er auch behauptet die Zeit
ſei noch nicht gekommen Sie muß gekommen ſein
Wie lange ſoll ich denn noch Kind bleiben

Zu ihrer Ueberraſchung kehrte im Monat Januar der Pfarrer
abends mit der Nachricht zurück er wette darauf er habe den
Maler geſehen der wahrſcheinlich gar nicht abgereiſt ſei und ſein
Zigeunerleben in der Stadt geführt habe ohne ſich um ſein Atelier
zu kümmern Und wirklich brachte ſchon am nächſten Morgen
als alle drei beim Frühſtück ſaßen die Magd eine Karte herein
Herr Dagobert laſſe fragen ob es ihm geſtattet werde ſeine
Aufwartung zu machen

Mit ſaurem Geſicht nickte der Pfarrer ſeine Einwilligung
Zia verſteckte ein leichtes Erröten als der junge Mann in
blühender Geſundheit und mit freudiger Miene eintrat und
gerade auf ſie ſein Blick ſich zuerſt heftete als käme er nur um
ihretwillen

Er ſei früher als ſonſt von Rom zurückgekehrt ſagte er als
gelte auch das nur ihr die Kunſtausſtellung in der er mit
einem Bilde vertreten ſei habe ihn hierher geführt er bitte um
die Erlaubnis die beiden Damen am nächſten Tage zur
Eröffnung derſelben einladen zu dürfen

Er war ſo erregt er muß etwas Beſonderes vorhaben
ſagte Frau Wallenthin als er die Zuſage erhalten und ſich ſo
froh wieder entfernte Nur eins gefiel mir nicht er blickte

Zia immer ſo ſonderbar lächelnd an Aber ſie ſteht ja unter
meinem Schutze

Zia verbrachte die Nacht ſehr unruhig Dagoberts Weſen
war wirklich ſo ſonderbar erregt geweſen der Pfarrer aber hatte
ihm offenbar unrecht getan der junge Mann hatte mit ſo
friſchem warmem Jutereſſe von ſeiner Heimat dem ſüdlichen
Tirol erzählt die er diesmal wiedergeſehen von ſeinen Freunden
in Rom von der Luſt mit der er dort in ſeinem Studium
gearbeitet Sie erwachte mit demſelben unruhigen Herzen
Frühzeitig kleidete ſie ſich an und in hoher Erregung ſchritt
ſie an Frau Wallenthins Seite der Ausſtellung zu

Dagobert begrüßte ſie freudig in der Tür des Gebäudes
Jhnen voranſchreitend drängte er ſich durch die Zuſchauer die
ſich in Menge bereits in den Sälen vor den Bildern geſammelt
hatten und ſtand endlich vor einem Oelgemälde von mäßiger
Größe das ſchon die Aufmerkſamkeit einer Gruppe feſſelte

Er nahm Zias Hand ihr Raum ſchaffend und Frau
Wallenthin hinter ſich laſſend ſtand das Mädchen alsbald
überraſcht vor dem Bilde anfangs nur gebannt durch die
Farbenpracht der Koſtüme dann langſam die einzelnen Geſtalten
erfaſſend Plötzlich aber fuhr ſie zuſammen hohe Glut über
ſtrömte ihr Antlitz ſie wandte ſich erſchreckt zurück ſchloß die
Augen und trat beſchämt das Antlitz bergend in den Hintergrund

Was haſt Du flüſterte Frau Wallenthin die kaum
einen Blick auf das Bild zu tun vermochte Was iſt Dir
geſchehen

Sie ſchaute vorwurfsvoll auf Dagobert der ebenfalls ziemlich
überraſcht des Mädchens ſeltſames Benehmen ſah

Nichts nichts Sie ſahen doch Jch will fort
Wenn mich die Leute erkennen rief Zia verwirrt und plötzlich
heftig erbleichend

Frau Wallenthin drängt ſtch vor ſie ſah auf dem Bilde
eine italieniſche Karnevalsſzene auf dem Lande inmitten derſelben

auf der Terraſſe einer vornehmen Villa ſtehend ein halb er
wachſenes Mädchen mit dem lieblichſten Geſicht im Koſtüme einer
Flora wie es mit glücklichem Engelslächeln den grotesk aus

nannten aber alle befolgen ſeine Befehle und die ganze Armee ändertſich Er und vier ſeiner Sſiziere leben in einem gewöhnlichen Eiſenbahn

wagen zuſammengepackt und arbeiten von morgens bis abends wie die
Pferde

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalVokal Berichte iſt nur mit Quellenangadbe geſtattet

Halle 25 Mai
Perſonalnachricht Der Zahlmeiſter Kuſian iſt infolge Ver

ſetzung der 2 Abteilung des Mansfelder Feldart Regts Nr 75 zugeteilt
Zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell

iſt Einbeck zugelaſſen Sprechgebühr 1 Mk
Aenderung der Anmeldefriſt für Totgeburten Bisher

waren die Totgeburten nach Z 23 des Reichsgeſetzes über die Beurkundung
des Perſonenſtandes vom 6 Februar 1875 dem Standesbeamten am
nächſtfolgenden Tage alſo auch Sonntags anzltzeigen Dieſe Be
ſtimmung iſt durch Reichsgeſetz vom 14 April 1905 dahin abgeändert
worden daß die Totgeburten erſt am nächſtfolgenden Wochentage
dem Standesbeamten anzuzeigen ſind Demnach iſt über die im Lauſe
des Sonnabends totgeborenen oder in der Geburt verſtorbenen Kinder
dem Standesbeamten erſt am nächſtfolgenden Montage Anzeige zu erſtatten
Die in die Woche fallenden Feſttage gelten jedoch nicht als Sonntage im
vorſtehenden Sinne ſodaß die Anzeigepflicht an ſolchen Tagen nach wie
vor fortbeſteht

Höchſtzahl von Lehrlingen in Buchdruckereibetrieben
Nachdem ſeitens des Tarifamts und des Tarifausſchuſſes der deutſchen
Buchdrucker beim Bundesrat beantragt iſt Vorſchriften über die zuläſſige
Höchſtzahl von Lehrlingen in Buchdruckereibetrieben zu erlaſſen hat der
preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe eine Erhebung darüber
veranſtaltet ob und bejahendenfalls in welchem Umfange es ſich empfiehlt
ſür das Buchdruckergewerbe die Beſtimmungen des S 128 Abſ 2 der
Gewerbeordnung zur Anwendung zu bringen

Neue Zugverbindung Jn der Zeit vom 1 Juni bis
15 September d Js iſt zur Verbeſſerung der Zugverbindungen zwiſchen
Oeſtreich und Sachſen einerſeits und dem Harze anderſeits ein Schnellzug
paar mit 1 bis 3 Wagenklaſſe zwiſchen Halle und Goslar eingelegt
das auch Durchgangswagen nach und von Harzburg führt Bei Abfahrt
von Dresden B vorm 8 Uhr von Leipzig 10,23 Uhr trifft man unter
Benutzung des von Halle 11,02 abfahrenden neuen Schnellzuges 174 in
Aſchersleben 12,91 Thale 1,02 Suderode 1,00 Halberſtadt 12,36
Wernigerode 2,48 Jlſenburg 3,08 Harzburg 1,39 und in Goslar 1,42 Uhr
ein Bei Benutzung des in entgegengeſetzter Richtung fahrenden neuen
Zuges 173 verläßt man Goslar 4,55 nachm Harzburg 4,52 Jlſen
burg 4,53 Wernigerode 5,15 Halberſtadt 5,56 Suderode 5,01 Thale 5,23
Aſchersleben 6,29 und trifft in Halle 7,27 in Leipzig 8,05 und in
Dresden B 10,02 Uhr ein

Eine elektriſche Bahn von Halle Cröllwitzer Brücke über den
Waldkater nach dem Heideſchlößchen in Neu Dölau will wie bereits

mitgeteilt eine Jntereſſentengruppe bauen Mit dem Gemeindevorſtand
in Dölau und dem Magiſtrat der Stadt Halle iſt bereits eine Einigung
in dieſer Frage erfolgt der Forſtfiskus lehnt jedoch das Geſuch ab da
zurzeit kein Bedürfnis zu einem derartigen Unternehmen vorhanden ſei

Das ſo ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit zu begehen
war wie uns nachträglich berichtet wird dem Superintendenten a D
Martius und ſeiner Gemahlin hierſelbſt vergönnt Sup Martius hat
50 Jahre lang als Pfarrer Kreisſchulinſpektor und Superintendent im
geiſtlichen Amte geſtanden zunächſt in Erxleben dann in Schwaneberg
b Magdeburg Seine Gemahlin entſtammt der angeſehenen Familie des
früheren Vizepräſidenten des Obertribunals zu Berlin Dr Götze Von
den Söhnen iſt der älteſte Geiſtlicher als Autorität auf einem Spezial
gebiet der Volkswirtſchaft und Hygiene bekannt der zweite Konſiſtorialrat
in Magdeburg die beiden anderen Univerſitätsprofeſſoren zu Roſtock und
Kiel Bereits am Vorabend des Jubiläumstages fand ſich der ausgedehnte
Familienkreis darunter auch Vertreter der Urenkelkinder deren jüngſtes
vor kurzem in China geboren wurde nebſt zahlreichen Freunden im Hotel

Stadt Hamburg zuſammen Am Tage der Feier ſelbſt folgte auf ein
Ständchen der Militärmuſik und Beglückwünſchungen im Hauſe die
kirchliche Feier in der zur Mariengemeinde gehörigen Gertrauden
kapelle in welcher auch die goldene Hochzeit des Martiusſchen
Paares ſchon begangen war Das Pſalmwort Der Herr hat Großes an
uns getan des ſind wir fröhlich gab den rechten Ton für die Rede des
Konſiſtorialrates Prof Martius und die durch denſelben vollzogene Segnung
des Jubelpaares Zum Schluß wurde die von dem Kaiſer verliehene
Medaille mit der Zahl 60 durch Oberpfarrer Prof Schmidt überreicht
der zugleich die Anteilnahme der Kirchengemeinde ausſprach Aus der
Nachfeier mit dem Feſtmahl in Stadt Hamburg ſei neben der un
gewöhnlichen Menge der eingegangenen Begrüßungen darunter aus den
früheren Gemeinden dem Alvensleben ſchen Patronat dem Kreis des
Konſiſtoriums nur die wahrhaft erſtaunliche geiſtige und körperliche Friſche
erwähnt mit welcher der faſt 90 jährige Jubilar wiederholt und in an
faſſendſter Weiſe das Wort an die Feſtverſammlung richtete

Familienabend Am Montag den 29 Mai abends 8 Uhr wird
im großen Saale des Roſentals Weidenplan 4 ein Familienabend der
Mariengemeinde veranſtaltet bei welchem neben Anſprache Sologeſang und
Deklamation eine größere Muſikaufführung Märchendichtung von Frida
Schanz komponiert von C Attenhöfer durch den Jungfrauenverein der
Gemeinde und einem Kreis befreundeter Damen veranſtaltet werden ſoll
Programms zu 20 Pfg an der Saaltür berechtigen zum Eintritt
Gemeindeglieder und Freunde der Jungfrauenvereinsſache ſind eingeladen

Ev Feſtſpiel Verein Auf den am nächſten Sonntag abends 8 Uhr
im großen Saal des Ev Vereinshauſes ſtattfindenden Schiller Abend ſei
hierdurch nochmals hingewieſen Das Programm iſt ſehr reichhaltig und
verſpricht einen genußreichen Abend Gäſte willkommen Eintritt frei

ſtaffierten Dorfkindern zu Füßen der Terraſſe Blumen Münzen
und Konfetti zuwarf während ein gebräuntes noch junges Weib
eine Bäuerin mit großen goldenen Ohrgehängen ſeitwärts
daſtehend dem Jubel der maskierten Kinder zuſchaute

Und in dieſem Mädchen erkannte ſie zu ihrer Ueberraſchung
Zias Antlitz wunderbar getroffen wie es ſo grell gegen die faſt
olivbraunen Geſichter der Kinder abſtach

Jm erſten Moment des Erſchreckens wollte auch ſie böſe
ſein ſie erriet daß Dagobert der Schöpfer des Bildes ſei
und ſuchte ihn um ihm zu ſagen Warum taten Sie das
Aber ſie ſah mit welchem Beifall die übrigen das Bild an
ſchauten wie die Damen umher ſich über das liebliche Mädchen
geſicht freuten und ſie war verſöhnt

Sie ſuchte Zia und fand dieſe im Hintergrunde des an
grenzenden Raumes im Halbdunkel in ihrer Furcht erkannt
zu werden an dem Schleier zerrend der nicht herab wollte

Aber Zia ich finde das reizend flüſterte Frau Wallenthin
dem Mädchen zu Du ſiehſt ja doch welchen Beifall es
findet Eine originelle Jdee Dagoberts Wo iſt er denn

Du mußt ihn verletzt haben
Jch weiß es nicht Sie ſahen ja wie mich alle anſtarrten

namentlich die ſchwarze Dame dort Jch ſchäme mich Jch will
fort Damit zog ſie Frau Wallenthin die ſich eben die Dame
anſchaute durch die Menge der Hereintretenden warf ſich draußen
atemlos in eine Droſchke und zwang ihre Begleiterin zu ihr
zu ſteigen ehe dieſe noch ein Wort des Einwandes äußern
konnte

Jch werde es ihm nie verzeihen daß er mich in einem
ſolchen Koſtüm dahingeſtellt grollte ſie ſich in eine Ecke
drückend

Aber wenn ich ſeine Abſicht recht verſtand hat er Dich
als Genins der Wohltätigkeit gemalt Haſt Du ſeine Jdee
denn nicht erkannt

Fortſetzung ſolgt
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Nr 123 FreitagHalleſcher Lehrerverein Die letzte Monatsverſammlung brachte
u a einen intereſſanten Vortrag des Herrn Mittelſchullehrers Rudolph

ber das Thema Das Daſein der Seele Redner leitete ſeine Dar
hietungen ein durch das Wort der Schrift Der Menſch ſiehet was vor
Augen iſt aber Gott ſiehet das Herz die Seele an Die Annahme
daß eine Seele neben dem Körper vorhanden iſt iſt allgemein Die
Religion und Litteratur ſetzen ſie voraus im Volksbewußtſein lebt ſie
Die Tatſache daß eine vom Körper verſchiedene Seele vorhanden ſein
muß kann zwar nicht direkt beobachtet wohl aber auf indirektem Wege
erſchloſſen werden Phyſiologiſche Beobachtungen führten zu folgenden
Reſultaten Wenn auch zwiſchen Körper genauer zwiſchen Gehirn nebſt
I Newen und Seele eine äußerſt innige Abhängigkeit beſteht ſo beweiſt dieſe
Erfahrungstatſache doch noch nicht die Einerleiheit beidernoch b Das Zuſammenwirken unſerer Empfindungs und Bewegungsnerven iſt in den
meiſten Fällen eine vollſtändig willkürliche durch kein mechaniſches Geſetz
beeinflußte Darum muß man wohl als höheren Leiter über Nerven und
Gehin eine Seele annehmen e Die Tatſache der Einheit des Bewußt
ſeins trotz der zahlloſen Hirnzellen und des immerwährenden Stoffwechſels
im Gehirn weiſt mit aller Beſtimmtheit auf einen einheitlichen unveränder
lichen Träger aller geiſtigen Vorgänge auf eine Seele hin Endlich
beweiſt die unbeſtreitbare Tatſache der Freiheit des Willens daß der
Menſch eine ſelbſtändige vom Körper verſchiedene Seele hat Aus der
Annahme einer ſelbſtändigen vom Körper verſchiedenen Seele folgt die
Gewißheit der perſönlichen Unſterblichkeit die Anerkennung einer abſoluten
Ethit und endlich die ideale Auffaſſung des Erzieherberufes Die packende
Durchführung der überaus ſchwierigen Materie ſicherte dem Vortragenden
reichen Beifall Die Herausgabe des erweiterten Lehrerverzeichniſſes
erfordert viel Arbeit doch geht das Werk ſeinem Ende entgegen Am
Mittwoch vor Himmelfahrt findet das erſte Stiftungsfeſt des H V
ſtatt Zur Teilnahme an der Enthüllungsfeier des Falck Denkmals in
Hamm 10 Juni wurde der 1 Vorſitzende Meyer als Vertreter des
Halleſchen Lehrervereins gewählt Mit der Empfehlung des Werkes von
Dr Wohlrabe Der Lehrer in der Litteratur wurde die Sitzung ge
ſchloſſenſo Lehrergeſangverein Sonnabend den 27 Mai unternimmt der
Lehrergeſangverein eine zweitägige Sängerfahrt nach Blankenburg i Th
und dem Schwarzatal Der Ausflug in dieſe herrliche Gegend verſpricht
außerordentlich lohnend zu werden
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Verein für Geſundheitspflege Jn der letzten Sitzung hielt
Herr Fr Ullrich einen Vortrag über Unſere Sinnesorgane Jn leicht

verſtändlichen Ausführungen unterſtützt durch große anatomiſche Bilder
beſprach der Vortragende in der Hauptſache Auge und Ohr während er

anderen Sinnesorgane nur kurz ſtreifte und eine ausführliche Be
ſprechung ſich für einen ſpäteren Vortragsabend vorbehielt Jn der
Verſammlung wurde ein Flugblatt über Die Genickſtarre ihre
Behandlung und Verhütung verteilt Weitere Exemplare dieſer Flug
ſchrift ſind von Herrn Ullrich Gütchenſtraße 7 zu beziehen

Thaliag Theater Seit Eröffnung der Sommerſaiſon ſteigert ſich
der Beſuch von Tag zu Tag Die neue Burleske Eine tolle Sache oder
die Jagd nach dem Glück erzielt andauernde Lachſalven Auch die übrigen
Kräfte erfreuen ſich immer größerer Beliebtheit Es ſei bemerkt daß dieſer
Spielplan nur noch bis zum 31 d M dauert

Apollotheater Während der letzten Tage des Gaſtſpieles des
HartſteinEnſemble gelangt nochmals die tolle Burleske Aus einer

kleinen Garniſon mit Hartſtein als Musketier Schmitz zur Aufführung
Vorher Der Nihiliſt ſowie der Spezialitätenteil

Bruno Heydrich s Konſervatorinm für Muſik und Theater
Der letzten Muſikaufführung dem Gedächtniſſe Schillers geweiht folgte
zur Feier des Geburtstages Richard Wagners als 30 Muſikaufführung
ein Wagner Abend Das Programm enthielt nur Stücke aus Werken
des großen Meiſters und war das Programm ein gediegenes künſtleriſch
wertvolles ſo war die Ausſührung in jeder Beziehung gelungen ja zum
Teil ganz hervorragend zu nennen Mit dem Chor und Solo der
Friedensboten aus Rienzi wurde der Abend eingeleitet Der ſtattliche
Damenchor entledigte ſich ſeiner Aufgabe mit gutem Gelingen Fräulein
Erna Fiebiger ſang das Solo mit wunderbaren Tönen und warmem
Vortrage Genannte Dame entzückte ſerner noch mit ihrer wunderbar ge
bildeten ſilberhellen und äußerſt tragfähigen Stimme durch den Vortrag
der Eliſabetharie aus Tannhäuſer II Att alle Hörer und erntete
ſtürmiſchen Beifall Eine prachtvolle Leiſtung bot auch Herr Richard
Kaegbein mit dem Vortrage der Holländer Arie Die Friſt iſt um
Weiter wurde das Brautlied aus Lohengrin für 2 Klaviere zu 8 Händen
von den Damen Ritter Kuhk Lorenz Schlott mit vortrefflichem
Zuſammenſpiel und gutem Vortrage zu Gehör gebracht Die 4 genannten
Damen ſind als Lehrerinnen in der Grundſchule tätig Herr Fritz
Volkmann ſpielte Liſzts Paraphraſe über das Lied an den Abendſtern
aus Tannhäuſer mit ausgezeichneter Technik weichem Anſchlage und treff
licher muſikaliſcher Phraſierung Der neue Violinlehrer Herr Konzert
meiſter Max Knoch ſtellte ſich mit dem Vortrage der Parſifal Paraphraſe
Wilhelmj in das beſte Licht Der Vortrag war unter der führenden

Begleitung des Herrn Direktor Heydrich am Flügel ganz im Geiſte
Richard Wagners Sämtliche Schüler waren aus den Klaſſen des
Direktors

Zu dem Morde bei Niemberg wird uns noch berichtet daß
der Sohn des Gutsbeſitzers Voigt nach dem Ergebniſſe der Ermittelungen
als Täter abſolut nicht weiter in Betracht kommt Trotz der eifrigſten
Nachforſchungen der beteiligten Behörden iſt noch keine Spur von dem
Mörder entdeckt Jn Niemberg und Umgegend kurſieren die tollſten Ge
rüchte Geſtern wurde die Ermordete in Niemberg unter Beteiligung
einer großen Menſchenmenge beerdigt Der Herr Ortsgeiſtliche hielt eine
tiefergreifende Trauerrede welcher die Menge andächtig Lauſchte

Von den Goldwarendiebſtählen Vor der Strafkammer des
hieſigen Landgerichts ſteht am 30 Mai Verhandlung wegen der im
vorigen Jahre hier verübten Goldwarendiebſtähle an Angeklagt ſind der
Klempner Guſtav Schütze und der Maler Franz Schütze außerdem hat
ſich der Reſtaurateur Fritz Becker von hier wegen Hehlerei zu verant
worten Es ſollen etwa 40 Zeugen geladen ſein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Koukurs Sterufeld Ueber den Stand der Adolf Stern

ſeld ſchen Konkursſache berichtet der Konſekt Das Geſchäft welches
beinahe 30 Jahre beſtand ſei dadurch zurückgegangen daß das Detail
reiſen ſchlechte Reſultate ergab und große Verluſte bei der Kundſchaft
eintraten Die Preiſe gingen durch den Druck der Konkurrenz
immer mehr zurück Wie der Konkursverwalter Carow erläuterte
iſt die Unterbilanz als nachgewieſen zu erachten Die Akiwen betragen
46892 Mk die Paſſiven ca 90000 Mk Nach Abrechnung der Vorrechts
forderungen Maſſeſchulden und Koſten bleiben ca 40 Proz in der Maſſe
Durch den ſehr günſtigen Verkauf des Lagers wird ſich die Dividende
auf ca 46 Proz erhöhen Em Zwangsvergleich dürfte geboten werden

Falſche Markſtücke ſind ſeit einigen Tagen in den Verkehr
gebracht worden Da die Markſtücke neu ſind und eine ſcharfe Prägung
aufweiſen ſo iſt es den Falſchiuünzern ein leichtes täuſchend ähnliche
Falſifikate anzufertigen Von den echten Geldſtücken ſind die Falſchſtücke
nur durch den etwas matten Klang zu unterſcheiden auch fühlen ſie ſich
fettig an

Selbſtmord Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr erſchoß ſich im
Keller eines Grundſtückes in der Bertramſtraße ein Bauführer vermutlich
aus Verzweiflung da er längere Zeit ohne Stellung war Er hinterläßt
eine Witwe mit zwei kleinen Kindern

Aus Eiferſucht ſchüttete geſtern eine Frau einer Dirne eine Menge
konzentrierte Schwefelſäure in das Geſicht ie Frau leiſtete Aufwarte
dienſte in einem Hauſe auf dem Schlamm und glaubte dabei beobachtet
zu haben daß ihr Mann von der Dirne verlockt worden ſei Das Mädchen
wurde in ſchwer verletztem Zuſtande in die Klinik gebracht ein Auge ſoll
verloren ſein

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 21 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert im Juni erſcheinen 5 Nummern Die einzelne

Nummer koſtet ſomit in dieſem Monat nur 2 Pfg Probe
Nummern ſtehen gratis zu Dienſten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 25 Mai Privattelegramm Das Kaiſertelegramm

an den Vorſitzenden des Flottenvereins Generalmajor a D
Menges hat nach der Wochenſchrift Europa etwa folgenden Jnhalt ge
habt Der Kaiſer ſpricht der Leitung des Vereins ſeine ernſte Miß
billigung über das von ihr verkündete Programm und die demgemäß
gehandhabte Agitation aus Er ſei mit dieſer Tätigkeit ebenſowenig ein
verſtanden wie die zahlreichen Mitglieder die deshalb in letzter Zeit aus
geſchieden ſeien Daher ordne er an daß die Agitation ſich fortan in den
Bahnen des Regierungsprogramms zu bewegen habe Jede andere Tätig
keit betrachte er als einen Eingriff in ſeine Kommandogewalt

Berlin 25 Mai Privattelegramm Auf Befehl des Kaiſers
bleiben am 31 Mai anläßlich der Frühjahrsparade und am Einzugstage
der Herzogin Cecilie 3 Juni ſämtliche Schulen in Berlin geſchloſſen

Stettin 25 Mai Meldung des B Jm Dorfe Neuhol
in Pommern hat ein Feuer 33 Wohnhäuſer vernichtet Das geſamte
Jnventar iſt ein Raub der Flammen geworden Nur drei Häuſer ſind
von dem Feuer verſchont geblieben Es herrſcht großes Elend Die Ent
ſtehung des Feuers iſt unbekannt Einem ſcheußlichen Verbrechen iſt
man erſt geſtern hier auf die Spur gekommen Der ſeit Mitte Mai ver
mißte Arbeiter Müller aus Zabelsdorf wurde in den Rollbergen bei
Waſſow als Leiche in einem Tümpel aufgefunden Eine große Anzahl
Schnitt und Stichwunden an ſeinem Körper laſſen auf ein Verbrechen
ſchließen Als Täter ſind denn auch zwei Kolkegen Müllers ermittelt und
verhaftet worden Sie geben zu mit Müller in einen Streit geraten zu

ſein in deſſen Verlauf ſie ihn mit Meſſern verletzten Als er dann tot
umfiel hätten ſie ihn in den Waſſertümpel geſteckt

Nürnberg 25 Mai Meldung des B L Die Straf
kammer des hieſigen Landgerichts verurteilte den Eigentümer und Redakteur

der deutſchkonſervativen Süddeutſchen Landpoſt Gebek wegen einer
Reihe Urkundenfälſchungen und Betrügereien zu vierjährigem Ge
fängnis und fünfjährigem Ehrverluſt

Offenbach 25 Mai Wolff s Bur Bei einem Brande kamen
hier zwei Frauen und drei Kinder um ein Feuerwehrmann erlitt
mehrere Verletzungen

Kaiſerslautern 25 Mai Meldung der Pfälz Preſſe Auf
der im Vau befindlichen Kleinbahn iſt heute früh ein Materialzug
entgleiſt Soweit hier feſtgeſtellt wurde ſind vier Perſonen getötet
worden

Trier 25 Mai Meldung des B Die beiden letzten
Froſtnächte haben in den Weinbergen an der Saar und Ruwer

26 Mat Seite 3Drittel vernichtet An der Saar fiel die Temperatur auf 4l Grad
unter Null

Budapeſt 25 Mai Meldung des B Graf Julius
Andraſſy der ſchon heute abend aus Wien zurückgekehrt iſt iſt äußerſt

deprimiert Er erklärte wie mitgeteilt wird vollſtändig in Un
kenntnis über die weiteren Pläne des Wiener Hofes zu ſein doch habe
er das Empfinden daß hinter den Kuliſſen ein Coup gegen Ungarn
vorbereitet werde

Budapeſt 25 Mai Wolff s Bur Die Blätter melden daß
demnächſt ein Miniſterium ohne Rückſicht auf die Majorität des
Abgeordnetenhauſes ernannt und das Abzeordnetenhaus vertagt
werden würde

Madrid 25 Mai Wolff s Bur Die Eiſenbahnarbeiter auf den
Linien Madrid Saragoſſa und Madrid Alicante ſind infolge der Herab
ſetzung der Löhne in den Ausſtand getreten

London 25 Mai Laffans Bur Ueber den gegenwärtigen
Aufenthalt des ruſſiſchen Oſtſee Geſchwaders fehlt wie
Daily Telegraph aus Tokio meldet immer noch jede vertrauenswürdige

Nachricht Man weiß nur daß einige Schiffe in der Nähe der Tonking
Bucht liegen Es iſt bereits eine Woche her daß das ganze Geſchwader
zum letzten Mal geſichtet wurde Ueber ein Dutzend Transportſchiffe
liegen bei Saigon

London 25 Mai Bur Laff Die franzöſiſchen Behörden in
Annam verboten die Einfuhr von Zeitungen und Zeitſchriften mit Kriegs
bildern und halten die Poſt und Telegramme zurück Seit Beginn des
Krieges ſind die franzöſiſchen Truppen in Tonking und Saigon
auf 20000 Mann verſtärkt worden Bei Saigon wurden vier neue
Forts gebaut

Eine Niederlage der Japaner
Manila 25 Mai Reut Bur Ein unbeſtätigtes

Gerücht beſagt die feindlichen Flotten ſeien im Süden von
Formoſa zuſammengeſtoßen und die Japaner ſeien ge
ſchlagen worden

Hriefkaſten des General Anzriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

M K 18 Nur der Vater des unehelichen Kindes bezw deſſen
Erben ſind verpflichtet dem Kinde bis zur Vollendung des 16 Lebens
jahres den der Lebensſtellung der Mutter entſprechenden Unterhalt zu ge
währen Jſt der Vater dazu nicht im Stande ſo tritt die Unterhaltungs
pflicht der Mutter und deren Verwandten ein Hat der Vater den Offen
barungseid geleiſtet ſo kann er doch Uhr und goldene Kette tragen Die
Mutter oder der Vormund des Kindes können die Sachen zwar pfänden
laſſen würden dieſe aber freigeben müſſen wenn ſie nicht Eigentum des
Vaters ſind und der rechtmäßige Eigentümer interveniert Das Kind tritt
in die Familie der Mutter ein der Vater kann es nicht beanſpruchen

Z Z 100 Jn welchem Geſchäft Sie Zigarrenformen gebrauchte
oder neue beiommen iſt uns nicht bekannt Verſuchen Sie es doch mit
einem Jnſerat in unſerer Zeitung

Alt Quaderzacke 1 Der Name des Roten Turmes wird in
Dreyhaupts Chronik dahin erklärt daß er durch die ehemalige rote Farbe
der kupfernen Helmeindeckung veranlaßt ſei möglich iſt aber auch daß er
mit den an dieſer Stelle gehaltenen Blutgerichten zuſammenhängt Von
anderer Seite wird auch der Name auf den letzten beim Bau beſchäftigten
Baumeiſter zurückgeführt 2 Der Erdmeridianquadrant der Quadrant
zwiſchen dem Aequator und dem Nordpol iſt ein Viertel des Erdmeridians
Die Größe des Meridianquadrats beträgt nach den neueren Meſſungen
und Berechnungen bei Annahme einer Abplattung der Erde von
e 10000856 m Ein Meter iſt alſo der 10000000ſte Teil des
Erdmeridianquadranten

W Srtaatseinkommenſteuer kommt bei einem Einkommen von
weniger als 900 Mk nicht in Betracht Von der Gemeinde Einkommen
ſteuer ſind die Militärpenſionen befreit inſofern ihr Geſamteinkommen
750 Mk jährlich nicht erreicht Jnvalidenrente allein iſt nicht ſteuer
pflichtig da dieſe den Mindeſtbetrag des ſteuerpflichtigen Einkommens
nicht erreicht

A H Nach den Steuergeſetzen iſt eine Heranziehung zur Steuer
an zwei und mehreren Orten zuläſſig Näheres können wir auf Grund
Jhrer Angaben nicht mitteilen wenden Sie ſich an das Steuer Ver
anlagungs Bureau im Rathauſe

A Sch Sofern die Waren für den Gewerbebetrieb des Schuldners
geliefert ſind verjährt die Forderung in 4 Jahren

Je nan
l 3Br ist um die Eoke m näsſen Laden

W indietemg zu haben und darfAu h in dieſem Jahre wied er beim Hausputz dem Großreinemachen nicht fehlen
Sie wiſſen ja er hat ſich immer ſo gut bewährt und ſchont den Anſtrich jſegt
dabei gründlicher und ſchneller wie alles andere und heißt Luhns Waſch

t Hamit un er e M e SExtrakt r man Sie aber nicht mit einer Nachahmung anſchmiert achten Sie
bitte beim Einkauf auf das Rotban d Am roten Band wird Luh n s erkannt

Hinweis Einem Teile der Stadtauflage unſerer
heutigen Ausgabe liegt ein Proſpekt des Kurortes Blanuken
burg am Harz bei worauf wir beſonders aufmerkſam

ſchweren Schaden angerichtet Die Ernte iſt teilweiſe zu zwei machen
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Apfelwein
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Grosse silberne Preuss
Staatsmedaille

C Wesche
Quedlinburg
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3 billige Tage

9an Bebensmittel
Weizenmehl 4 Pfd 50 Pf Gemisehteo Marmelade Pfd 23 Pf
Roggenmehl ff 4 Pfd 45 Pf Sehokolade garant rein Pfd 62 Pf
Weisso Bohnen Pfd 15 Pf Kakao garant rein Pfd 88 Pf
Linsen Pfd 12 Pf Haferkakao Pfd 65 Pf
Vietoria Erbsen Pfd 12 Pf Rotwurst Pfd 38 Pf
Feines Mischobst Pfd 20 Pf n p 7
Anehovis Glas 22 f ff Mettwurst Pfd 88 Pf
Bismarekheringe Doſe 45 Pf Lachs in Scheiben Pfd 25 Pf
Aal in Gelee Doſe 42 Pf Palmoenbutter gar rein Pfd 50 Pf

W Lartoffeln uene ital Pfd 9 u 12 Pf Erbsen 2 Pfd Doſe 28 Pf
Erbsen feiner 2 Pfd Doſe 38 PfRKonserven Erbsen mittelfein 2 Pfd Doſe 48 Pf
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Kinder Mäntel

oßer swahl v Mk 6,50 anBenkwit t

e z 7 gi Pfrsiehe u Frucht 2 Pfd Doſe fGarantie für jede Doſe Nenee 2 p 98 9
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bei Jung nnd Alt erzeugt
Waltsgott s Locken wasser

Herrlieche Locken

M Waltsgott Hohf Gr Ulrichſtr 30

Germania
t er Fahrräder

Brikettsv Sachſen Thüringen
9 Grube von der Heydt

44 b Ammendorf Bäumchen

welche seit Jahren einen Weltruf geniessen
Bisheriger Versand 450,000ertete K Sohöving Seiclel Naumann Dresden

Er Steinstrasse 69

Rö t garn chik von 50 9 an Hüte Anzuge ändert repariert ſtopft künſtlu 0 Blum ſehr bill Franckeſtr 17 G u ferligt neu an Rauchbanus Georaſtr 2 II

Beſte westf Schmiedenusskohlen Zwick Steinkohlen
Plättkohlen kief Hoirkohlen Grudekokeo etc

Grudekochöfen

verſchiedener Syſteme
von 5 Mk an empf billigſt

Le Ohristian Glaser

billigſt bei Kl nkhnrdt Schreiber Nachf Neue Promenade 12 Gr Klanusſtr 24
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Vuſcaine
Näheres morgen

gar Für Foinzohmookerl r

ein nach unserem eig nen Verfahrenhergestelltes vorzüg ich bers mmliches
reines Rogge nbrot von bisher un

erreichtem köstlichem und kernigem
Wohlgeschmack Istri Brottfabrik
G m b Berlin 80 16 Miechael
kircehstrasse 20

Erhältlich bei
Sprengel Rink Leipzigerstr 2
F H Krause Gr Ulrichstr 44

Leipzigerstr 16
Alter Markt 18
Gr Steinstr 39
Thomasiusstr 44
Steinweg 24
Bernburg erstr 16
Bur

Istri Delikatess Brot

Geb rüder Zorn Gr Steinstr 9

empfiehit in größter usrapi zu

billigſten Preiſen

Christian Glaser
Gr Klausſtraße 24

Reclams Universal
Bibliothek

fast 5000 Nummern umtassend
a Nummer 20 Pfg

Grösstes Lager bei
K Pritsehow Bernbargerstr 28

Führoer Stadtpläne ete von Halle
Leiprig Presden Berlin Karten vom
Harz Kyttfhänuser etc

Nehbra er Sandstein
Werkſtücke und Jndnuſtrie Schleifſteine
in allen Größen auch Schleifer für
Terrazzo und Marmor Schleiferet
werden in beſter Qualität franko Lowry

Bahnhof Nebra geliefert

Muſter ſtehen zur uDie Steinbruchsverwaltung des Ritter
gutes Zingſt bei Nebra

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördern Kindern
das Zahnen außerordentlich

N Waltsgott Neht Gr Ulrichſtr 30

Automobil u
Fahrrad Reparaturen

in Steinweg Nr 45

Hohnerwichse
und Stahlspäne empfiehlt billigſt

M Waltsgott Feht Gr Ulrichſtr 30
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